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n SPRECHSTUNDEN GEMEINDEPRÄSIDENTIN 

An jedem ersten Donnerstag im Monat steht Frau Jolanda Streun, Gemein-
depräsidentin Rapperswil BE, jeweils von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr für die 
Anliegen der Bürgerinnen und Bürger zur Verfügung: 
 
• Donnerstag, 6. August 2026 
• Donnerstag, 3. September 2026 
• Donnerstag, 1. Oktober 2026 
• Donnerstag, 5. November 2026 
 
Aus organisatorischen Gründen ist eine telefonische Voranmeldung bei der 
Gemeindeverwaltung Rapperswil BE unter Tel. 031 879 77 77 erforderlich. 
 
 
n GEMEINDEAUSFLUG 

Die Gemeindeverwaltung Rapperswil BE bleibt infolge Personalausflug am 
DDiieennssttaagg,,  2255..  AAuugguusstt  22002266 geschlossen. Das Telefon wird ebenfalls nicht 
bedient. 
 
 
n VERKEHRSSPIEGEL 

Aufgrund der Optimierung der Ausleuchtung des Fussgängerstreifens an der 
Hauptstrasse, im Bereich Stollen, wurde im Jahr 2025 ein zusätzlicher  
Kandelaber aufgestellt und der bestehende Kandelaber versetzt. Dabei wur-
den die Gegebenheiten zur Berechtigung des Verkehrsspiegels durch den 
Kanton Bern überprüft und der Verkehrsspiegel entfernt. 
 
Wir erhalten nach wie vor Rückmeldungen zum fehlenden Verkehrsspiegel. 
Das Kantonale Tiefbauamt hat im Mai 2026 erneut schriftlich bestätigt, dass 
das notwendige Sichtfeld ohne Spiegel eingehalten ist und aus diesem 
Grund der Spiegel entfernt wurde und nicht wieder montiert wird.  
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LLeehhrraabbsscchhlluusssspprrüüffuunngg  
Unsere Lernende, AAnnggeellaa  JJuunnkkeerr, wird ihre Lehrzeit bei der Gemeindeverwal-
tung Rapperswil BE per Ende Juli 2026 beenden. Sie hat die Lehrabschluss-
prüfungen mit Erfolg bestanden. Herzliche Gratulation, liebe Angela!  
 
Angela wird uns nach ihrem Lehrabschluss im Sommer 2026 noch während 
zwei Jahren in einem Teilpensum unterstützen. Wir danken Angela für ihren 
Einsatz und freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit während ihrer Be-
rufsmaturität. 
 
 
n JUNGBÜRGERFEIER – VORANZEIGE 

Am Freitag, 20. November 2026 findet die Jungbürgerfeier statt. Zum zwei-
ten Mal wird die Feier gemeinsam mit den Jungbürgerinnen und Jungbürgern 
aus der Gemeinde Grossaffoltern durchgeführt. 
 
Alle Jungbürgerinnen und Jungbürger erhalten zu gegebener Zeit eine per-
sönliche Einladung. 
 
 
n EINSTELLHALLE «HÜBSCHE MÄTTELI», 
 RAPPERSWIL BE 
Die Einwohnergemeinde Rapperswil vermietet per 1. August 2026 in der Ein-
stellhalle der Überbauung «Hübsche Mätteli», Hauptstrasse 31a, 3255 Rap-
perswil BE, 
 
11  AAuuttooaabbsstteellllppllaattzz  
 
Mietzins monatlich CHF 100.00 
 
Auskünfte erhalten Sie bei der Bauverwaltung Rapperswil,  
Hauptstrasse 29, 3255 Rapperswil BE, Tel: 031 879 77 73 
 
 
n RESTBESTAND KEHRICHTSÄCKE 60L / 110L 

Vor drei Jahren wurde die Umstellung von Gebührensäcken 
auf die Gebührenmarken vollzogen. Es hat noch Restbe-
stände von 60-Liter und 110-Liter Kehrichtsäcken, welche 
weiterhin bei der Gemeindeverwaltung und einzelnen Ver-
kaufsstellen erhältlich sind. 
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n NEUER LERNENDER MICHA BERGER

Am 3. August 2026 beginnt Micha Berger aus Kosthofen 
seine 3-jährige Lehre als Kaufmann EFZ bei der Gemein-
deverwaltung Rapperswil BE. 

Wir wünschen Micha einen guten Start und freuen uns auf 
die Zusammenarbeit. 

n HERZLICHE GRATULATION

„Grosse Dinge werden nicht durch Kraft vollbracht, sondern durch Aus-
dauer.“ – Samuel Johnson 

Wir dürfen mit vier Mitarbeiterinnen auf deren Anstrengungen und Glücks-
momente zurückblicken und freuen uns mit ihnen über die erfolgreich be-
standenen Prüfungen. 

FFüühhrruunnggsslleehhrrggaanngg  ffüürr  bbeerrnniisscchheess  GGeemmeeiinnddeekkaaddeerr  
JJaanniinnaa  RRootthh hat berufsbegleitend nach dem Diplomlehrgang als bernische 
Bauverwalterin den Führungslehrgang für bernische Gemeindekader be-
sucht und erfolgreich abgeschlossen. Somit konnte sie Ende Juni 2026 das 
Diplom zur bernischen Bauverwalterin entgegennehmen und ist nun diplo-
mierte Bauverwalterin. Herzliche Gratulation, liebe Janina. 

DDiipplloommlleehhrrggaanngg  bbeerrnniisscchhee  BBaauuvveerrwwaalltteerriinn  
MMuurriieell  BBäärrttsscchhii hat berufsbegleitend den Diplomlehrgang als bernische Bau-
verwalterin absolviert und die Abschlussprüfung mit Erfolg abgeschlossen. 
Muriel hat den Führungslehrgang für bernisches Gemeindekader bereits im 
letzten Jahr absolviert und durfte nun ebenfalls das Diplom als bernische 
Bauverwalterin entgegennehmen. Herzliche Gratulation, liebe Muriel. 

FFaacchhaauusswweeiisslleehhrrggaanngg  aallss  bbeerrnniisscchhee  GGeemmeeiinnddeeffaacchhffrraauu  
GGrraazziiaa  SStteebblleerr hat berufsbegleitend den Fachausweislehrgang als bernische 
Gemeindefachfrau absolviert und die Abschlussprüfung mit Erfolg abge-
schlossen. Aktuell besucht Grazia Stebler den Diplomlehrgang für bernische 
Finanzverwalterinnen. Herzliche Gratulation, liebe Grazia. 
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Damit leisten Sie einen wertvollen Beitrag zum Schutz unseres Waldes und 
zur Vermeidung von Kunststoffabfällen in der Natur. 
 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Engage-
ment zu Gunsten eines sauberen und gesunden Waldes. 
 
 
n 1. AUGUSTFEIER – FEUERWERKE 

Jedes Jahr bedeuten die 1. Augustfeuer das Todesurteil für unzählige Klein-
lebewesen wie Igel, Blindschleichen, Salamander, Schlangen, Spitzmäuse, 
Kröten etc. Der trockene Holzhaufen bildet für manches Wildtier einen ver-
meintlich sicheren Unterschlupf. Am Abend des Nationalfeiertages verun-
möglichen die vielen Menschen rund um das Feuer jede Flucht der Tiere. Der 
Holzhaufen wird für sie zum flammenden Inferno, dem sie nicht entrinnen 
können. 
 
Helfen Sie mit, den Tieren dieses grausame Ende zu ersparen: Schichten Sie 
das gesammelte Holz erst am Tag des Abbrennens auf oder errichten Sie 
einen Schutzzaun, der erst kurz vor dem Abbrennen entfernt wird. 
 
Wir bitten Sie, Feuerwerke nur am Bundesfeiertag und nur an den 1.-August-
feuerplätzen abzubrennen. Die Bevölkerung und auch die Tiere werden 
Ihnen dankbar sein. Bitte beachten Sie zudem ein allfälliges Feuerverbot. 
 
Wir freuen uns auf einen gemütlichen  BBuunnddeessffeeiieerrttaagg,,  ddiieesseess  JJaahhrr  iimm DDoorrfftteeiill  
MMoooossaaffffoolltteerrnn. Dem Organisationskomitee danken wir für das Bereitstellen 
des Festplatzes und des 1. Augustfeuers. 
 
 
n PAPIER- UND KARTONSAMMLUNG 

„Wenn’s Karton nicht gebündelt ist, 
ist das für uns ein riesen Mist.  
Bei Regen reisst’s, bei Wind fliegt’s fort, 
drum höre hier auf unser Wort: 
Mit Schnur zu bündeln ist nicht schwer, 
und hilft uns wirklich, wirklich sehr.“ 
 
Danke, dass Sie Ihr Altpapier und Karton in einem Container oder gebündelt 
für die Abfuhr bereitstellen, ansonsten wird das Altpapier nicht mitgenom-
men. 
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ZZuumm  8800..  GGeebbuurrttssttaagg  
14.09.2026 Stettler Ruth, Bangerten 
20.09.2026 Stähli Rosmarie, Zimlisberg 
05.10.2026 Maurer Hans Rudolf, Rapperswil 

ZZuumm  9900..  GGeebbuurrttssttaagg  
28.07.2026 Gasser Jeannette, Rapperswil 

Alle Personen mit hohen runden Geburtstagen werden durch die Gemeinde-
verwaltung Rapperswil BE schriftlich angefragt, ob eine Publikation er-
wünscht ist oder nicht. 

n BETREUUNGSGUTSCHEINE 2026/2027

Die Betreuungsgutscheine für die Periode 1. August 2026 bis 31. Juli 2027 
können ab sofort online unter www.kibon.ch beantragt werden. 

Wir weisen Sie darauf hin, dass die Betreuungsgutscheine ab dem Folgemo-
nat der Gesucheinreichung ausgerichtet werden. 

Für Betreuungsgutscheine ab 1. August 2026 muss das voll-
ständige Gesuch inkl. Beilagen bbiiss  ssppäätteesstteennss  aamm  3311..  JJuullii  22002266 
bei der Gemeindeverwaltung Rapperswil BE eingereicht werden. 

n KUNSTSTOFFSCHUTZHÜLLEN – JUNGBÄUME

Zum Schutz von Jungbäumen werden häufig Kunststoffschutzhüllen bei Auf-
forstungen im Wald eingesetzt. Diese erfüllen während der ersten Wachs-
tumsjahre einen wichtigen Zweck, damit die Bäume nicht von Wildtieren be-
schädigt werden. Sobald die Bäume jedoch grösser werden, lösen sich die 
Schutzhüllen oder werden abgestreift und bleiben oft im Wald zurück. 

Mit der Zeit werden sie vom Laub bedeckt und sind kaum mehr sichtbar. Da 
Kunststoff nicht verrottet, verbleibt er über viele Jahre im Wald und belastet 
die Natur.  

Wir bitten deshalb alle Waldeigentümer/-innen und Waldbewirtschafter/-in-
nen, ihre Bestände regelmässig zu kontrollieren und nicht mehr benötigte 
Kunststoffschutzhüllen einzusammeln und fachgerecht zu entsorgen. 

Alles Gute! 
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Änderungen wie Adresswechsel, Besitzerwechsel oder Todesfall des Hundes 
sind umgehend der Finanzverwaltung sowie im AMICUS zu melden. 
 
Alle Hundebesitzende, die bei der Gemeinde noch nicht registriert sind, wer-
den gebeten, sich bei der Finanzverwaltung Rapperswil BE zu melden. Wi-
derhandlungen gegen die Tax- und Meldepflicht werden mit Busse bis 
CHF 5‘000.00 bestraft. 
 
 
n ROBIDOGSÄCKE 

Wir bitten alle Hundehalterinnen und Hundehalter, den Hundekot konse-
quent zu beseitigen und die dafür vorgesehenen Robidogsäcke zu verwen-
den. 
 
Die gefüllten Robidogsäcke sind in den Robidogbehältern oder in den öffent-
lichen Abfallkörben zu entsorgen. Bitte lassen Sie die Säcke nicht in der Na-
tur, am Strassenrand oder an anderen Orten liegen und deponieren Sie diese 
nicht in Hecken oder auf Wiesen. 
 
Robidogsäcke können unbegrenzt und kostenlos bei der Gemeindeverwal-
tung Rapperswil bezogen werden. 
 
Vielen Dank für Ihre Rücksichtnahme und Ihren Beitrag zu einer sauberen 
und gepflegten Gemeinde. 
 
 
n BÄUME, STRÄUCHER UND ANPFLANZUNGEN 
 ENTLANG VON ÖFFENTLICHEN STRASSEN 
Anpflanzungen entlang von Strassen müssen regelmässig zurückgeschnit-
ten werden und es sind mindestens folgende Vorschriften einzuhalten: 
 
• AAbbssttäännddee::  

Zum Fahrbahn-Rand: mind. 50 cm 
Luftraum über Strassen: 4.5 m 
Luftraum über Geh- und Radwege: 2.5 m 

• An unübersichtlichen Strassenstellen, insbesondere bei Einmündun-
gen, ist ein Sichtwinkel von 45 Grad, bei einer Maximalhöhe von 60 cm, 
frei-zuhalten. 

• Landwirtschaftliche Kulturen sind mit genügend grossem Abstand zur 
Fahrbahn anpflanzen resp. frühzeitig mähen. 
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n SPORTLEREHRUNG

BMX-Racing-Athlet Loris Aeberhard aus Bittwil erzielte 
im Juni 2026 seine ersten Weltcup-Erfolge im nieder-
ländischen Papendal. Wir gratulieren Loris Aeberhard 
herzlich zu den 2 Weltcupsiegen innert 24 Stunden 
und wünschen ihm weiterhin viele sportliche Erfolge. 

n INVASIVE NEOPHYTEN

Als Neophyten werden gebietsfremde Pflanzen be-
zeichnet, die bewusst als Nutz- oder Gartenpflanzen 
oder ahnungslos durch Einschleppung zu uns gelang-
ten. Die meisten Neophyten haben sich gut in unsere 
Pflanzenwelt eingegliedert und bereichern die Arten-
vielfalt. Ein kleiner Teil der Neophyten ist aber invasiv 
und breitet sich schnell über Samen, Wurzeln oder 
Sprossteile aus und schadet dem hiesigen Ökosystem. 

An diversen Standorten in der Gemeinde informiert ein 
Plakat über die invasiven Neophyten. Gleichzeitig kön-
nen bei den Plakaten solche Problempflanzen im Keh-
richtsack korrekt entsorgt werden. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe bei der Bekämpfung der invasiven Neophyten. 
Nur mit vereinten Kräften können wir gegen eine weitere Verbreitung an-
kämpfen.  

neophyt.ch Neophyten Kanton Bern 

n HUNDETAXE 2026

Die Hundetaxe für das laufende Jahr wird den registrierten Hundehalterin-
nen und Hundehaltern im Juli/August automatisch in Rechnung gestellt. 

Die Taxe beträgt CHF 130.00 pro Hund und Jahr und ist für jeden am Stich-
tag, 1. Juli, in der Gemeinde Rapperswil BE gehaltenen Hund zu bezahlen. 
Befreit sind Hunde, die am Stichtag noch nicht 6 Monate alt sind. 
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n PILZKONTROLLE

Die Pilzkontrolle ist eine wichtige Dienstleistung der Gemeinden im Rahmen 
der Lebensmittelpolizei. Die Gemeinden Grossaffoltern, Meikirch, Rappers-
wil, Schüpfen und Seedorf haben sich zu einer Pilzkontrollstelle zusammen-
geschlossen. Die Pilzkontrollstelle befindet sich im 

OObbeerrssttuuffeennzzeennttrruumm  SScchhüüppffeenn  
SScchhuullkküücchhee,,  SSääggeessttrraassssee  44,,  33005544  SScchhüüppffeenn  

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  
von Samstag, 15. August 2026 
bis Sonntag, 8. November 2026 
jeden Samstag und Sonntag 
von 17.00 – 18.00 Uhr 

GGeesscchhlloosssseenn:: Sonntag, 18.10.2026 bis Samstag, 24.10.2026 
(wegen Weiterbildung keine Pilzkontrolle) 

Während der Öffnungszeiten können Sie die gesammelten Pilze ohne Voran-
meldung von diplomierten VAPKO-Kontrolleuren kontrollieren lassen. An den 
übrigen Tagen ist eine Kontrolle nur nach telefonischer Vereinbarung mög-
lich: 

PPiillzzkkoonnttrroolllleeuurr:: Andreas Loosli, Suberg, 079 278 22 79 

• Pro Tag und Person dürfen maximal 2kg Pilze gesammelt werden.
• Die Pilze nach Arten getrennt vorlegen, besonders bei grosser Menge.
• Pilze gehören nicht in Plastiksäcke, sondern in luftdurchlässige Behäl-

ter (z.B. Flechtkorb).
• Die Pilzkontrolle ist gratis.

n INFORMATIONEN DER AUSGLEICHSKASSE

BBeettrreeuuuunnggssgguuttsscchhrriifftteenn  ddeerr  AAHHVV//IIVV  jjeettzztt  ggeelltteenndd  mmaacchheenn!!  

WWaass  ssiinndd  BBeettrreeuuuunnggssgguuttsscchhrriifftteenn??  
Betreuungsgutschriften sind Gutschriften in den individuellen Konti (IK) von 
Personen, die pflegebedürftige Verwandte betreuen. Diese dienen dazu, den 
möglichen Erwerbsausfall zu kompensieren. Die Gutschriften erhöhen das 
durchschnittliche Jahreseinkommen, welches die Grundlage für die Berech-
nung einer AHV- oder IV-Rente ist. 
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Strassenanstösser bzw. Grundeigentümer haben Bepflanzungen auf das 
vorgeschriebene Lichtmass zurückzuschneiden. Bei Missachtung und erfolg-
loser Erinnerung, werden die Arbeiten auf Kosten des Pflichtigen ausgeführt. 

Bei dieser Gelegenheit danken wir allen Grundeigentümern und Landbewirt-
schaftern, welche ihre Hecken, Bäume und Kulturen zu Gunsten der Sicher-
heit zurückgeschnitten haben! 
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PPiillzzkkoonnttrroolllleeuurr:: Andreas Loosli, Suberg, 079 278 22 79

• Pro Tag und Person dürfen maximal 2kg Pilze gesammelt werden.
• Die Pilze nach Arten getrennt vorlegen, besonders bei grosser Menge.
• Pilze gehören nicht in Plastiksäcke, sondern in luftdurchlässige Behäl-

ter (z.B. Flechtkorb).
• Die Pilzkontrolle ist gratis.

n INFORMATIONEN DER AUSGLEICHSKASSE

BBeettrreeuuuunnggssgguuttsscchhrriifftteenn ddeerr AAHHVV//IIVV jjeettzztt ggeelltteenndd mmaacchheenn!!

WWaass ssiinndd BBeettrreeuuuunnggssgguuttsscchhrriifftteenn??
Betreuungsgutschriften sind Gutschriften in den individuellen Konti (IK) von
Personen, die pflegebedürftige Verwandte betreuen. Diese dienen dazu, den 
möglichen Erwerbsausfall zu kompensieren. Die Gutschriften erhöhen das 
durchschnittliche Jahreseinkommen, welches die Grundlage für die Berech-
nung einer AHV- oder IV-Rente ist.
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Die Einwohnergemeinde Rapperswil BE 
und die Bevölkerung von Moosaffoltern 
laden herzlich ein zur 

Ort in Moosaffoltern 
bei Stählis im Schopf 

Ab 17.30 Uhr Festwirtschaft 
(Bezahlung Twint oder Bar) 

20.00 Uhr Diverse Beiträge 
aus der Bevölkerung 

Beim Eindunkeln Abbrennen des Feuers 

Wir freuen uns auf eine gemeinsame 
Bundesfeier 2026! 

und Bevölkerung von 
Moosaffoltern 

1. Augustfeier 2026
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WWaannnn  eennttsstteehhtt  eeiinn  AAnnsspprruucchh  aauuff  BBeettrreeuuuunnggssgguuttsscchhrriifftteenn??  
Betreuungsgutschriften werden gewährt, wenn die folgenden Voraussetzun-
gen gleichzeitig erfüllt sind: 

• RRääuummlliicchhee  NNäähhee:: Die betreuende Person muss weniger als 30 km von
der pflegebedürftigen Person entfernt wohnen oder diese in weniger als
einer Stunde erreichen können.

• VVeerrwwaannddttsscchhaafftt:: Die betreuende Person und die pflegebedürftige Per-
son müssen eng miteinander verwandt sein (Ehegatte, Lebenspartner,
Eltern, Geschwister, Grosseltern, Schwiegereltern, Kinder).

• HHiillfflloossiiggkkeeiitt:: Die pflegebedürftige Person muss Anspruch auf eine Hilf-
losenentschädigung haben.

• EErrzziieehhuunnggssgguuttsscchhrriifftteenn:: Bei Kindern unter 16 Jahren besteht kein An-
spruch auf Betreuungsgutschriften, da bereits Erziehungsgutschriften
gewährt werden.

• AAlltteerrssrreennttee:: Betreuungsgutschriften können nur Personen gewährt wer-
den, die das Referenzalter noch nicht erreicht haben.

WWaass  ggeesscchhiieehhtt,,  wweennnn  ssiicchh  mmeehhrreerree  PPeerrssoonneenn  uumm  eeiinneenn  ppfflleeggeebbeeddüürrffttiiggeenn  
AAnnggeehhöörriiggeenn  kküümmmmeerrnn??  
Pro pflegebedürftige Person kann nur einmal eine Betreuungsgutschrift pro 
Jahr gewährt werden. Beteiligen sich zwei oder mehr Personen an der Be-
treuung, müssen sie die Betreuungsgutschrift gleichzeitig geltend machen. 
Die Betreuungsgutschrift wird dann unter allen Anspruchsberechtigten auf-
geteilt. 

WWiiee  wwiirrdd  ddiiee  BBeettrreeuuuunnggssgguuttsscchhrriifftt  ggeelltteenndd  ggeemmaacchhtt??  
Der Anspruch auf eine Betreuungsgutschrift muss jährlich für das vergan-
gene Jahr von der betreuenden Person direkt bei der kantonalen Ausgleichs-
kasse des Wohnsitzkantons der pflegebedürftigen Person geltend gemacht 
werden. 

AAuusskküünnffttee  
www.akbern.ch oder www.ahv-iv.ch und bei den AHV-Zweigstellen. 

AAuussgglleeiicchhsskkaassssee  ddeess  KKaannttoonnss  BBeerrnn  

Wir wünschen Ihnen eine 
schöne Sommerzeit! 
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Bericht über die Seniorenfahrt 2026 (Ü70) 
   von Donnerstag, 8. Mai 2026 

Am ersten wunderschönen Frühlingstag des Monats Mai startete von 12 
verschiedenen Einstiegsorten die Seniorenfahrt der Gemeinde Rapperswil. 
Dieses tolle Erlebnis wurde von der stellvertretenden Gemeindeschreiberin 
Lena Aebi zusammen mit dem Carunternehmen Steiner Messen absolut 
perfekt organisiert. Wir wurden von den beiden Samariterinnen Ruth 
Bangerter und Vreni Nydegger begleitet. Sogar das Alphorn durfte nicht 
fehlen!  

An meinem Einstiegsort (Schule Rapperswil) kam ein mir unbekannter Se-
nior auf mich zu und sagte mir: «Hallo Roli, i wott de näbe Dir hocke!», 
Ich hatte keine Ahnung, wer das war, freute mich aber sehr über die spon-
tane Anfrage! Es dauerte sehr lange, bis ich herausfand, wer das war! 
Röbu Rufer war es! Alle kennen ihn, nur ich hatte keine Ahnung! Das war 
für mich ein absoluter Glücksfall! Denn auf der ganzen wunderschönen Hinfahrt erzählte Röbu mir 
unzählige Details aus dem schönen Seeland! Ein perfekter Reiseführer! Ich kenne natürlich das 
Seeland noch nicht sehr gut, weil ich mit meiner Familie erst im Sommer 2023 nach Rappsi umge-
zogen bin! Und auch das ist ein absoluter Glücksfall!!! Wir fühlen uns in dieser tollen Gemeinde vö-
geliwohl, weil man sich grüsst und problemlos Kontakte knüpfen kann! Nach dieser sehr persönli-
chen Klammer nun zurück zur Seniorenfahrt! 

Die beiden Chauffeure Ueli Wyss und Stefan Röthlisberger haben uns mit viel Humor und perfekter 
Fahrweise auf folgender Strecke an den Zielort Seengen im Kanton Aargau geführt: Rapperswil BE 
– Messen – Utzenstorf – Langenthal – Roggwil – St. Urban – Vordemwald – Zofingen – Mühlettal –
Bottenwil – Schöftland – Teufenthal – Dürrenäsch – Hallwil - Seengen AG. Die Streckenwahl war
genial angelegt, nicht direkt von A nach B, sondern auf zum Teil schmalen verkehrsarmen Stras-
sen, ohne Staus, ohne Autobahnen, kein Dichtstress auf den Strassen, durch viele wunderschöne
Ortsbilder. Es war eine perfekte Fahrt durch eindrückliche Landschaften im vollsaftigen Frühlings-
schmuck zwischen Seeland und dem Kanton Aargau!

Auf dem Eichberg funktioniert das Zusammenspiel von Mensch, Tier 
und Natur. Im Norden vom Waldrand umrahmt, erstreckt sich der 
Blick über das Seetal bis hin zum Alpenpanorama. Der Eichberg gilt 
weitherum als einer der schönsten Aussichtspunkte. Er ist einer der 
schönsten Orte im Kanton Aargau. Geschichtlich ist bekannt, dass 
der Eichberg seit dem 13. Jahrhundert bewohnt ist. Das stattliche 
Bauernhaus steht als Zeitzeuge und geschütztes Bauwerk aus dem 
Jahr 1548 an der Einfahrt zum Eichberg.  

Das Mittagessen, war ein absolutes Highlight, das Personal flink, aufmerksam und sehr freundlich! 
Und nach dem feinen Mittagessen gab es ausgiebig Gelegenheit, neue Menschen kennenzulernen, 
was für mich als «Zuecheglüffnige» besonders wichtig ist.  

Warum heisst das Hotel-Restaurant Eichberg «Cabrio-Restaurant»? In der warmen Jahreszeit wird 
der Wintergarten des Eichbergs durch die versenkbare Glasfront und das verschiebbare Glasdach 
zum luftigen Cabrio-Restaurant, dem ersten seiner Art in den Schweiz.   

Zum Schluss noch ein mir wichtiges Dankeswort: Dass die drei Gemeinden Grossaffoltern Rappers-
wil BE und Schüpfen gemeinsam die SENIOREN INFO gestalten, ist wirklich sehr wertvoll! Herzli-
chen Dank! 

Es ist ein Geschenk, in der Gemeinde Rapperswil BE wohnen zu dürfen! Ein grosses Kompliment 
verdient immer wieder die perfekte Gemeindeverwaltung unter Jolanda Streun, Sandra Guggisberg 
und Lena Aebi: Chapeau! 

Roland Dirlewanger 
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Dauer: 1.5 - 2h
Referent: Michael Rudin (Wildhüter)
Treffpunkt: Werkhof, Hauptstrasse 10a
Ablauf: Information und Besichtigung der
Biberbauten bei der Ziegelei, anschliessend
Apéro im Werkhof

Biberspaziergang
Freitag, 4. September 2026, 18.30 Uhr

Anmeldung erwünscht unter
gemeinde@rapperswil-be.ch,
031 879 77 77 oder via QR-Code:
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Agenda 60+                                                                         
Juli – Oktober 2026  

 

Es ist uns ein Anliegen die vielen tollen Angebote für Senioren-/ Seniorinnen in den 
Gemeinden für Sie publik zu machen. Haben auch Sie-/ Ihr Verein ein Angebot speziell für 
Senioren-/Innen, so dürfen Sie sich gerne bei uns melden, so dass auch Ihr Angebot in der 
Agenda 60+ publiziert werden kann.                                                                                                                                                                                       

Bei Fragen melden Sie sich ungeniert bei uns. Wir sind gerne für Sie da. 

Melanie Mazenauer, Altersbeauftragte 
melanie.mazenauer@senioreninfo-grs.ch 
Tel. 076 202 04 69  
 
Vreni Hofer, Seniorenrätin Rapperswil  Hans Baumgartner, Seniorenrat Rapperswil  
vreni.hofer@senioreninfo-grs.ch   hans.baumgartner@senioreninfo-grs.ch  

Samstag                 
24. Oktober  

Seniorenforum – Demenz (be)trifft uns Alle                       
13.30 – 16:30Uhr, Seniorenzentrum Schüpfen 

Informieren Sie sich über das Thema Demenz an 
verschiedenen Ständen/ an Fachreferaten Fr. Dr. 
Brüngger (Medizentrum Schüpfen) Fr. Dr. Gasser 
(Demenzabklärung Spital Siloah), 
Alzheimervereinigung, Entlastungsdienst und viele 
mehr…. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.  

Weitere Informationen – siehe Flyer in dieser 
Gemeindeblattausgabe 

 

30. Juli                             
27. August                

24. September          
29. Oktober 

Offener Mittagstisch                                                                           
12:00Uhr, Pfarrstöckli, Wengi                                                     
jung und Alt trifft sich einmal im Monat an einem 
Donnerstag um 12 Uhr zu einem feinen Mittagessen. 
Sie sind herzlich eingeladen. 

Weitere Informationen-/ Anmeldung bis jeweils am 
Montag vorher bei Brigitte Antener 079 250 25 93                                                       
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Agenda 60+                                                                         
Juli – Oktober 2026  

Bleiben Sie informiert und melden Sie sich                                                                                    
für unseren NEWSLETTER an!                                                                                                              
Jetzt QR-Code scannen und anmelden! 

                                            Senioren Velogruppe                                                                   
Weitere Daten siehe Homepage:                                 
www.senioreninfo-grs.ch 

 

04. August 

weitere Daten 
siehe 

Homepage 

Wandergruppe  
Entdecke die schönsten Wege rund um Schüpfen und 
geniesse gemütliche Touren. Gemeinsam erkunden 
wir die ruhigen Pfade und die Natur in und um 
Schüpfen – ideal für entspannte Auszeiten.                     
Weitere Informationen –                                                                  
siehe www.senioreninfo-grs.ch  

 

Dienstag                
15. September

  

Geistig fit, aber wie?                                                                                               
14:00 – ca. 16:30Uhr (mit offeriertem Zvieri)                     
Kirchgemeindehaus Rapperswil 

Regelmässige Bewegung und geistige Aktivität fördern 
die Neubildung von Nervenverbindungen im Gehirn. 
Doch wie verändert sich das im Alter, und lässt sich 
das Gedächtnis trainieren?  

Weitere Informationen – siehe Flyer in dieser 
Gemeindeblattausgabe 

 

Anmeldung ab 
sofort möglich 

Nachbarn helfen Nachbarn (NhN) 
Ab sofort können Sie Hilfe anmelden für folgende 
Angebote: Fahrdienst, Besuchsdienst, Begleitdienst, 
Einkaufsdienst, Spazieren gehen, Digitale 
Unterstützung         
Weitere Informationen – siehe Flyer in dieser 
Gemeindeblattausgabe                                                                                         
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Samstag, 24. Oktober 2026
13:30 - ca. 16:30 Uhr, Seniorenzentrum Schüpfen 

www.senioreninfo-grs.ch

FORUM
DEMENZ (BE)TRIFFT UNS ALLE

Kommen Sie vorbei und informieren Sie sich an verschiedenen Ständen, an
Fachreferaten etc. zum Thema Demenz. Alle sind herzlich willkommen, Angehörige,
Nachbarn, Betroffene, Interessierte. Ein Thema, welches uns alle betrifft! 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Gemütliches Beisammensein bei offeriertem Kaffee und Kuchen. 

FÜHRUNGEN

Informieren Sie sich an den verschieden Ständen
individuell zum Thema Demenz.

Wir freuen uns auf Sie.

Um 13:30Uhr und um 16:00Uhr
finden Heimführungen im
Seniorenzentrum Schüpfen vor
Ort statt. Eine Anmeldung ist
nicht nötig. 

REFERATE

INFOSTÄNDE

14:00 - 14:30Uhr: Vom Verdacht zur Diagnose
Dr. med. Barbara Brüngger, Medizentrum Schüpfen 
Dr. med. Barbara Gerber,  Memory Clinic Siloah

15:00 - 15:45Uhr: Demenz (be)trifft uns alle 
Silvia Manser, Alzheimervereinigung Kanton Bern 
Anschliessendes Podiumsgespräch mit einer
Angehörigen Person moderiert durch Verena Schober 

EINTRITT
FREI
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Geistig fit – aber wie? 
 
Es ist bekannt, dass durch regelmässige Bewegung und geistige Herausforderungen 
die Fähigkeit des Gehirns, sich neu zu organisieren und neue Nervenverbindungen zu 
bilden, gefördert wird. Aber - welche Veränderungen gibt es im Alter? Wie funktioniert 
das Gedächtnis und kann es trainiert werden? 
 
An diesem Nachmittag sprechen wir über Themen wie geistige Aktivität und Früher-
kennung, gleichzeitig werden diese Aspekte auch spielerisch angegangen. Frau Mari-
anne Harnischberg, Fit-Gym-Leiterin bei Pro Senectute bringt dazu anregende Bewe-
gungsübungen mit.  
 
Wir können die Entstehung einer Demenz leider nicht verhindern, aber mit Neugier 
und Vielseitigkeit kann man der Entwicklung etwas entgegentreten. 

Die Veranstaltung wird in Zusammenarbeit mit der Altersbeauftragten und dem Senio-
renrat organisiert. 
 
 
 
Wann   Dienstag, 15. September 2026, 14.00 bis ca. 16.30 Uhr, mit 

kleinem Zvieri 
Wo Kirchgemeindehaus, Stollen 8, 3255 Rapperswil 
Referentin  Sylvia Wicky, Bereich Gesundheitsförderung, Pro Senectute 

Kanton Bern 
Bewegung Marianne Harnischberg, Fit-Gym-Leiterin Rapperswil 
Kursnummer Nr. 26-3-BBS-15200-1 
Kosten  Kostenlos 
Anmeldung Bis 8. September 2026 an Pro Senectute Kanton Bern,  

032 328 31 04 oder an bildung.sport@be.prosenectute.ch. 
 
 
 
 
Mit Unterstützung der Gesundheits-, Sozial-  
und Integrationsdirektion des Kantons Bern  
            
 
 

© Andrzej Burak 
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Mediathek Bibliothek Rapperswil BE Homepage: mediathek-rapperswil-be.ch 
Stollen 39, 3255 Rapperswil 031 879 28 98 (nur während den Öffnungszeiten) 

 
 

Öffnungszeiten: Dienstag & Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr, Mittwoch 16.00 - 20.00 Uhr 
 

Gerade sind wir noch in 
den Ferien… 
 
Gerne sind wir ab 
11. August 2026 
wieder für dich da. 
 
Wir freuen uns auf 
deinen Besuch! 

 

Besuche unsere Internet-
seite und entdecke unter 
anderem unser vielseitiges 
Medienangebot! 

Wir wünschen allen 
Schüler:innen dann 
einen super Schul-
start! 
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1.Liste herunterladen:
Laden Sie die Liste mit den Freiwilligen herunter: www.senioreninfo-grs.ch und rufen Sie
anschliessend die/ den Freiwilligen direkt an.

2.Hilfsbedarf online anmelden
Melden Sie den Hilfsbedarf direkt über die Homepage von Senioreninfo www.senioreninfo-grs.ch
an. Wir nehmen anschliessend direkt mit Ihnen telefonischen Kontakt auf.               

3.Telefonische Kontaktaufnahme (Nummer siehe unten): Wir suchen eine freiwillige Person für Sie.
Melden Sie sich ungeniert, wir sind gerne für Sie da!

Grossaffoltern: 
Rapperswil: 
Schüpfen: 

www.senioreninfo-grs.ch
nhn@senioreninfo-grs.ch

078/ 330 34 98
078/ 340 66 40
078/ 320 38 51

ANGEBOTE

Begleitdienst 
Gemeinsames Einkaufen,
Ausflüge, etc. 

Mind. 5.-/ Fahrt resp. 0.80.-/ Km,
Park-/Eintrittstickets

Besuchsdienst Wir besuchen Sie zu Hause Kostenlos 

Digitale
Unterstützung 

Unterstützung bei Fragen rund
ums Handy-/ Tablet

Kostenlos

Einkaufsdienst Wir kaufen für Sie ein 0.80.-/ Km

Fahrdienst
Wir fahren Sie an Ihren
gewünschten Ort 

Mind. 5.-/ Fahrt resp. 0.80.-/ Km,
Parktickets

Spazieren gehen Wir begleiten Sie beim Spazieren Kostenlos 

UNTERSTÜTZUNG ANFORDERN
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Openair-Gottesdienst 
18. August, 9.30 Uhr beim Spiel- und Begegnungsort bei 
der Kirche Rapperswil, mit der BBRW und Apéro. 

19. Aug./16. Sep., 14-16 Uhr Kirche Rapp., für Kinder 
bis zur 2. Kl., vor dem KiGa mit Begleitperson

Spielplatz-Treff

14.8./11.9./16.10., 9-10 Uhr Kirche Rapperswil: Geführte 
Meditation&Stille, mit I. Schneider oder C. Rychen

Kraft der Stille

Erlebnistag Verenaschlucht
22. August, 8-17 Uhr Ausflug für 5.-6. Klasse, Anm. 
bis 17.  August, Ansprechperson: Karin Christinat

Monatsstart
24.8./28.9./2.10./2.11., 6.15-7 Uhr Kirche Rapp.: Ruhig,  
klar & fokussiert in den Monat starten, mit C. Rychen

23

30.7./27.8, 24.9., 12 Uhr im Pfarrstöckli Wengi, Erw. Fr. 
12.-, Ki Fr. 8.-. Anm. bis Montag vorher bei B. Antener 

Offener Mittagstisch

Pétanque-Abend
30. Juli, 13./27. August und 10./24. September, 18 Uhr 
bei der Kirche Rapperswil, für alle Generationen

5. August, 19 Uhr bei der Kirche Wengi, mit Pfr. Rolf 
Klopfenstein

Fyrabe-Chilche unter freiem Himmel

11. Aug./13. Okt./10. Nov., Treffpunkt 13.30 Uhr 
Kirche Wengi, Auskunft: Fritz Schmutz, 032 389 16 72

Wandergruppe
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Herbst-KiKi
5. September,  14-16 Uhr im Pfarrstöckli, Spiel- und 
Bastelnachmittag, Anmeldung bei M. Jeanmaire

31. August Start. Hiphop-Projekt «Zäme schaffe mir das!»
Anmeldung bis 24. August, Aufführung 8. November

Hiphop&Mixed Dance in der Kirche

Bänkli-Spaziergang – plusminus70
8. September, 14 Uhr Treffpunkt Kirche Wengi, ab 
15.30 Uhr im Pfarrstöckli Beisammensein & Zvieri für alle 

«Gott begleitet mi uf mym Wäg»
9. Sep., 13.45-16 Uhr KGH Rapperswil für Kinder im 
gr. KiGa, Anm. bis 7. Sep, Infos: Karin Christinat

  Tanz mit! 

«Zäme choche»
11. Sept., 13.45-16 Uhr KGH Rapperswil für 3.-6. Kl.: 
Spaghettisaucen kochen fürs Merci füre deckt Tisch! 

  Anm. bis 
         9.9. 
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Friedensgebet
28. Aug./11. Sep./16. Okt., 19-19.40h Kirche Rapp.: Dank 
& Anliegen himmelwärts schicken, mit Pfrn. L. Fankhauser

Spielplatzfest
29. August,13-17 Uhr bei der Kirche Rapperswil: Sommer-
liches Familienfest mit «Pumpelpitz», Wasserspielen u.v.m.

Abenteuer im Wald
26. Aug./28. Okt./25. Nov., 14–17 Uhr, Start beim KGH 
Rapp., grosser KiGa–4. Kl., Anm. bis Vortag, mit R. Hofer

27. Aug., 8./17. Sep., 20./29. Okt., 9.30-10h KGH Rapp., 
für Kinder im Vorschulalter und Begleitpersonen

Kindersingen

Vorlesen & Singen – plusminus70
25. August, 14 Uhr im Pfarrgarten Wengi: R. Bangerter, 
Alphorn, und M. Wenger, Akkordeon, mit Zvieri
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Malatelier
17. Okt., 9-11.45 Uhr KGH Rapperswil für 2.-5. Kl.: 
«Hell & dunkel», Anm. bis 15. Okt., Infos: K. Christinat

Stöckli-Kafi
14. Oktober, 9-11 Uhr Kaffee und gemütliches 
Beisammensein im Pfarrstöckli Wengi

Gottesdienst zu Erntedank
18. Oktober, 9.30 Uhr Kirche Wengi,  mit Pfrn. Rahel 
Hofer, dem Gemischten Chor Limpachthal & Kirchenkafi

KiJuKi: Disco
17. Oktober, 19–21 Uhr im Pfarrstöckli Wengi, ab 2. Kl. 
Anm. an L.eonie Jeanmaire oder Angela Junker

«Mit em Härz luege ...»
21. Okt., 8.20-11.50 Uhr KGH Rapperswil für 3.-4. 
Kl., Anm. bis 19. Okt., Infos: K. Christinat
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Besuch Biogasanlage
24. September, 18.30 Uhr, Hof Wyss, Länggass 100, 
Ittigen: «Energie aus Hofabfällen», mit Rolf Klopfenstein

Gottesdienst zum Bettag
20. September, 9.30 Uhr Kirche Rapperswil mit Pfr. Rolf 
Klopfenstein und Jodelduo Brigitte & Thomas Schürch

Merci füre deckt Tisch
13. Sept., 11.30 Uhr KGH Rapperswil:  Dankritual & 
Foodsave-Spaghettiessen, Musik: M. Placet, Akkordeon 

Geistige Fitness – plusminus70
15. September, 14 Uhr im KGH Rapperswil: mit Pro 
Senectute und senioreninfo.ch

Anmeldung bis 30.9. für  die Auszeit 13.–15. Nov.: «Im 
Gespräch mit dem Christentum» mit R. Klopfenstein

Auszeit im Kloster Kappel
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Gottesdienst zum Visionssonntag
1. Nov., 9.30 Uhr Kirche Rapperswil, «Tröim»: mit dem 
Trubädur, Kirchenfiguren, dem Regiopfarrteam & Gästen

Seniorenforum – plusminus70
24. Oktober, 13.30 Uhr im Seniorenzentrum Schüpfen, 
mit senioreninfo.ch

Aktion Weihnachtspäckli
2. Nov., 9-11.30 Uhr/4. Nov., 15-17 Uhr KGH Rapp.: 
Päckli/Material für Osteuropa abgeben.

   Packliste

Spielplatz-Ufruumete & Zmittag
24. Okt., 10-13 Uhr Kirche Rapperswil: Spielplatz einwin-
tern. Für Fam., ab 1. Kl. auch ohne Begl., Anm. bis 21. 10.

«Ig bi einmalig»
11. November, 13.45-16 Uhr im KGH Rapperswil für 
kl. KiGa, Anm. bis 9. November, Infos: K. Christinat
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Mit allen Sinnen die Natur entdecken 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Für Kinder von 2 bis 8 Jahren 
Einstieg jederzeit möglich 

 
Var.1 Donnerstagmorgen 08.30-11.30 ohne Mittagessen 

Var.2 Donnerstagmorgen 08.30-12.30 Inkl. Mittagessen (Kochen im Wald) 
Weitere Tage gerne auf Anfrage! 

 
Warum Waldtage? 

ü Bewegung an der frischen Luft 
ü Auf sichere Art die Natur entdecken 
ü Bei jedem Wetter draussen – wir haben ein wetterfestes Zelt 
ü Abenteuer erleben und Selbstvertrauen entwickeln 
ü Förderung von Selbständigkeit und Kreativität 
ü Kleine Gruppen, begleitet von erfahrenen Betreuungspersonen 
ü Gemeinsames Mittagessen am Feuer 

 
Weitere, spezielle Angebote: 
Betreuung Kindergarten-Kinder (Abholdienst Schulbus, Betreuung bis Abend, 
inkl. Mittagessen) 
 
Schulferien-Abdeckung (bis und mit 4. Klasse, nach Absprache) 
 
Kontakt: laetti@kita-sunneschyn.ch / 031 822 60 70 Peter Surbeck                

 Website siehe QR-Code 
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Ausschreibung Saison 2026-2027 

KITU (Kinderturnen)  
  
Wer:  

  
Kinder im Kindergarten  
 
 

Ziel:  In spielerischer Form das ganzheitliche und vielseitige Bewegen 
weiter wecken und fördern. Soziale Aspekte gehören ebenso 
dazu, wie das Erwerben von einfachen Turnfertigkeiten.   
  
 

Daten:  Donnerstag von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
ab 15. Oktober 2026 bis 08. April 2027  
 

Wo:  alte Turnhalle, Stollen 39 (Schulanlage) in Rapperswil  
  

Kosten:  Fr. 40.- pro Kind  
  

Leitung  Seline Vils und Rahim Othmann  
  

Anmeldung  Bis 04. September 2026 

(Teilnehmerzahl beschränkt)  
 

Direkt via QR Code oder über Webseite www.tvrapperswil.ch/riegen/kitu  
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Ausschreibung Saison 2026-2027 

MUKI- / VAKI-TURNEN   
  
Wer:  

  
Kinder ab 3 Jahren bis Eintritt in den Kindergarten mit einer 
erwachsenen Begleitperson  
  

Ziel:  Durch vielseitige, abwechslungsreiche Erlebnislektionen die 
Freude an der Bewegung wecken und fördern. Dazu gehört: 
spielen, probieren, entdecken, erfinden, erfahren, erleben und 
sich freudvoll miteinander bewegen.   
  

Daten:  Mittwoch von 09.10 Uhr bis 09.55 Uhr ab 
14. Oktober 2026 bis 07. April 2027  
  

Wo:  alte Turnhalle, Stollen 39 (Schulanlage) in Rapperswil  
  

Kosten:  Fr. 60.- pro Kind (inkl. Begleitperson)  
  

Leitung  Jessica Wüthrich und Doris Zingg  
  

Anmeldung  Bis 04. September 2026 
(Teilnehmerzahl beschränkt)  
 

Direkt via QR Code oder Website www.tvrapperswil.ch/riegen/muki  
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GWÄ®B’26!
Gewerbeausstellung 
Rapperswil
Über 50 Aussteller präsentieren Ihnen ihre 
Produkte und Dienstleistungen

Vom 9. bis 11. Oktober 2026 
Schulanlage Rapperswil

Reservieren Sie 

sich jetzt bereits 

dieses Wochenende!

Folgen Sie uns

35

 
 

 
 

 
 
 

Anlass zum Thema Berufswahl- und Berufsbildung für 
Schüler:innen der Oberstufe und ihre Eltern 

 
 

Mittwoch, 04. November 2026 
18.00 – 21.00 Uhr 

Schulanlage Rapperswil 
 

 
Ein Projekt der Schulen Schüpfen und Rapperswil in 
Zusammenarbeit mit den lokalen Gewerbevereinen 

Schüpfen – Rapperswil und Grossaffoltern 
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Samariterverein Rapperswil BE 

💙💙💙💙 gemeinsam für ein sicheres Rapperswil 💙💙💙💙 

 

Highlights im Herbst 2026 
Du möchtest Erste Hilfe nicht nur theoretisch, sondern praxisnah und 
alltagstauglich erleben? Dann schnuppere bei uns rein, ganz 
unverbindlich. 
 

🩺🩺🩺🩺🩺🩺🩺🩺 Mitmachen. Ausprobieren. Dazulernen. 
 

💙💙💙💙  Übung	«Mini Närve» 

Montag, 14. September 2026 – Nerven, Resilienz & Umgang mit Stress. 
 
 

💙💙💙💙  Übung	«Herzilein» 

Donnerstag, 1. Oktober 2026 – Wenn jede Minute zählt: Lerne, bei 
Herznotfällen ruhig und richtig zu handeln. 
 

 

👉👉👉👉 Gesamtes Jahresprogramm: QR-Code scannen.  

Neue Gesichter sind jederzeit herzlich willkommen. 
Vorkenntnisse brauchst Du keine. 
 
 

Infos und Anmeldung: 
📧📧📧📧  praesidium@samariter-rapperswil-be.ch  
📞📞📞📞  Präsident Michael Thaler: 079 208 07 60   

 
 

 
        www.samariter-rapperswil-be.ch 
 
 

Samariterverein Rapperswil BE – für Ihre Sicherheit im Dorf 
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www.est2026.ch

 

Festprogramm
Drei Tage Gänsehaut pur!

Freitag, 21. August 2026:
Abends grosse Festwirtschaft, 

Barbetrieb und Live-Musik-Spektakel mit:

Florian Ast

George Halunke

Samstag, 22. August 2026:
16.00 Uhr Treichlerumzug, abends Festwirtschaft,

Barbetrieb und Volksmusik-Power mit:

Oesch’s die Dritten ChueLee

Sonntag, 23. August 2026:
Festwirtschaft, Festakt mit Ansprachen, 13.00 Uhr Treichlerumzug

mit über 100 Gruppen, Dragoner und Züglete mit Kühen

Alle Info’s und Tickets:
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ohne-gewalt.ch
HOL DIR RAT UND HILFE.

AUCH SO BEGINNT GEWALT.

EIN BLICK  
GENÜGT.
UND DU  
SCHWEIGST.

41

Wie wetterfest ist  
Ihr Zuhause?
Jetzt Gefahrencheck machen!

G
eb

äu
d

ev
er

si
ch

er
u

n
g

 B
er

n

fachstelle-naturgefahren.ch

40



 
 
 
 
 
 
nn  GEMEINDEVERWALTUNG RAPPERSWIL 
      HAUPTSTRASSE 29, 3255 RAPPERSWIL 
 
Telefon 031 879 77 77 
Homepage www.rapperswil-be.ch 
E-Mail gemeinde@rapperswil-be.ch 
Instagram gemeinderapperswil_be 
 
Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung::  
 
Montag 08.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 16.30 Uhr 
Dienstag geschlossen 
Mittwoch 08.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 – 11.30 Uhr 
Freitag 08.00 – 11.30 Uhr 
 
 
nn  UNSER NÄCHSTER RAPPERSWILER   
Die nächste Ausgabe erscheint im November 2026. Beiträge für 
diesen Rapperswiler sind bis spätestens MMoonnttaagg,,  1199..  OOkkttoobbeerr  22002266  
der Gemeindeverwaltung Rapperswil BE einzureichen. 
 
 
nn  IMPRESSUM   
Der Rapperswiler erscheint jeweils im März, Mai, Juli und November. 
 
Auflage 1‘300 Exemplare 
Satz Gemeindeverwaltung Rapperswil BE 
Umschlag Laila Tiemann, Lätti 
Druck Grafodruck AG, 3257 Grossaffoltern 
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Kulturchrääje Rapperswil: 
Wir bringen Kleinkunst aufs Land!
Mit viel Herz, Freude und Engagement gelingt es uns nun bereits 
seit bald 35 Jahren, grossartige Kleinkunst nach Rapperswil und 
Umgebung zu bringen. Ab August startet unser neues, wiederum 
bunt gemischtes Jahresprogramm. 

Wir würden uns freuen, Sie schon bald an einem unserer Anlässe 
begrüssen zu dürfen!

Lokalitäten
Wir führen unsere Anlässe an verschiedenen Orten durch. Genaue 
Angaben zu den Lokalitäten finden Sie auf unserer Webseite. 

Reservation
Ihre Tickets können Sie online unter www.kulturchrääje.ch 
reservieren. Jugendliche und Studierende bezahlen den 
ermässigten Eintrittspreis, Kinder besuchen die Anlässe gratis 
(Ausnahme Matinée).

Türöffnung und Abendkasse
30 Minuten vor Vorstellungsbeginn

An der Bar erhalten Sie Getränke. Dazu offerieren wir Ihnen Süsses 
und Salziges. Lassen Sie sich verwöhnen!

Mitglied werden
Als Mitglied unterstützen Sie uns, auch in Zukunft Kleinkunst-
anlässe in Rapperswil und Umgebung durchführen zu können. Für 
Mitglieder ist der HV-Anlass gratis. Gönner:innen haben freien 
Eintritt zu sämtlichen Anlässen.

Informationen unter: www.kulturchrääje.ch
.

Das Kleingedruckte:
Preise Konzert inkl. Zmorge:
Erwachsene 45 Fr. / Jugendliche in Ausbildung 30 Fr. 
7-16-Jährige: 1 Fr. pro Altersjahr / Familien max. 90 Fr.
Reservation online erwünscht (www.kulturchrääje.ch)

Schulanlage Rapperswil BE 
(das Konzert mit Zmorge findet bei guter Witterung draussen statt) 
10.00 Uhr Eröffnung Zmorgebuffet
10.30 Uhr Konzertbeginn

Sonntag, 23. August 2026, Matinée mit Zmorgebuffet

Tante Fridl, das sind die Bayerin Magdalena Kriss und der US-
Amerikaner Dan Wall. Das Paar widmet sich dem Folk und dem Fahrrad: 
An ihre Konzertorte fahren sie stets mit dem Tandem. 

Konzert mit Zmorgebuffet.

Besten Dank für die Unterstützung:

Programmdrucksponsor
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